
 

Von: Gering Anja [mailto:gering@hvv.de]  
Gesendet: Mittwoch, 29. April 2015 16:37 
An: Wirtschaftsausschuss (Landtagsverwaltung SH) 
 

Betreff: Bürgerbusse in Schleswig-Holstein verlässlich fördern - Verkehrliche 
Grundversorgung in der Fläche gewährleisten 

 

Sehr geehrter Herr Wagner, 
 
wir bedanken uns für die Beteiligung. Die HVV GmbH und die ÖPNV-Aufgabenträger 
in den im HVV organisierten schleswig-holsteinischen Kreise Pinneberg, Segeberg, 
Stormarn und Herzogtum Lauenburg nehmen zu dem o.g. Antrag wie folgt Stellung: 
 
Bürgerbusse sind grundsätzlich Bestandteil des ÖPNV, der wiederum entsprechend 
des Gesetzes über den öffentlichen Personennahverkehr in Schleswig-Holstein 
(ÖPNVG) in die Zuständigkeit der Kreise fällt. Die hier diskutierte Förderung von 
Investitions – und Anschaffungskosten, laufenden Betriebskosten und 
Organisationskosten (vgl. Pkt 3) würde somit in die Kompetenz der Kreise und nicht 
des Landes fallen. 
 
Aus unserer Sicht wäre es nicht sachgerecht, nur für einen bestimmten ÖPNV-
Bestandteil (hier: Bürgerbusse) neue Fördermöglichkeiten auf Landesebene zu 
etablieren. Unsere schleswig-holsteinischen Gesellschafter, die o.g. Kreise, regen 
stattdessen an, die Kommunalisierungsmittel zu dynamisieren, damit die ÖPNV-
Aufgabenträger in die Lage versetzt werden, auf die im Antrag formulierten 
gesamtgesellschaftlichen Herausforderungen und in Kenntnis der regionalen 
Erfordernisse angemessen zu reagieren.  
 
Zudem möchten wir in diesem Zusammenhang auf ein derzeit laufendes Leitprojekt 
der Metropolregion Hamburg mit Partnern aus den Ländern, Städten, Kreisen, 
Landkreisen, der VNO GmbH, dem HVV, der NAH.SH und der Geschäftsstelle der 
MRH hinweisen. Dieses Projekt mit dem Titel „Stärkung der Mobilität in ländlichen 
Räumen durch flexible und alternative Bedienformen im  Öffentlichen 
Personennahverkehr“ mit einer Laufzeit bis 2017 nimmt sich auch des Themas 
Bürgerbusse an. Derzeit ist das erste Arbeitspaket (Bestandsaufnahme) gestartet, im 
zweiten folgt eine Entwicklung von Standards und technischen, organisatorischen 
und rechtlichen Lösungen (Werkzeugkasten). Ebenfalls Bestandteil des Projektes ist 
die Etablierung von Informations- und Beratungsleistungen für interessierte 
Kommunen und sonstige Akteure. 
 
Auch bundesweit befasst sich gerade ein Vorhaben im Bereich Demografischer 
Wandel und ländlicher Raum damit, eine Planungsstrategie und einen Leitfadens zur 
künftigen Gestaltung der ÖPNV-Angebote in der Fläche zu entwickeln. Desweiteren 
stellt die HVV GmbH allen Interessierten einen Leitfaden zur Konzeption, Planung 
und Umsetzung von flexiblen Angebotsformen im ÖPNV unter hvv.de als download 
zur Verfügung. 
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Das Thema Bürgerbus ist als eine mögliche Angebotsform für ländliche Räume somit 
bei allen Beteiligten im Blick.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Anja Gering 
Busverkehr / Angebot 
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